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Liebe Förderer und Freunde der Initiative Junge Forscherinnen und Forscher,

haben Sie es als Kind auch genossen, Dinge auszuprobieren? Mit Alltagsmaterial einfach loslegen: 
kreativ tüfteln und selbstständig eigene Ideen umsetzen. Genau das ermöglicht die IJF Schülerinnen und 
Schülern mit ihren Projekttagen. Wir kommen mit digitalen Tools und modernen Technologien an Schulen. 
Wir zeigen Jugendlichen neue Methoden wie agiles Arbeiten oder Design Thinking und geben ihnen die 
Möglichkeit, Prototypen zu bauen. So stärken sie ihre naturwissenschaftlich-technischen, persönlichen 
und sozialen Kompetenzen und gewinnen authentische Einblicke in MINT-Berufsbilder.

„Mach die Zukunft zu Deiner Idee!“ – Mit diesem Slogan startete die IJF vor zwölf Jahren als MINT-Initiati-
ve ihren Bildungsauftrag. Bis heute befinden wir uns damit auf dem Erfolgskurs: Jedes Jahr entwickeln wir 
aufs Neue attraktive Programme für Schüler und Schülerinnen und geben Lehrkräften in Fortbildungen 
Anregungen für praxisbezogene Unterrichtsstunden. Somit leistet die IJF einen wirkungsvollen Beitrag 
zur MINT-Förderung in Süddeutschland. 

Was gibt es Neues bei der IJF? Seit Herbst 2021 besuchen wir bayernweit Schulen mit neuem Konzept 
zum Thema Erneuerbare Energien. In der Region Stuttgart bieten wir erstmals das Thema Informations-
technologie an und geben bereits Grundschulkindern Impulse zu Robotern, Programmierung & Co. Trotz 
der schwierigen Zeit während der Pandemie ist es uns gelungen, fortlaufend junge Menschen mit span-
nenden Inhalten zu motivieren und sie auf die Arbeitswelt der Zukunft vorzubereiten. Dabei nehmen wir 
stets Mädchen und junge Frauen besonders in den Fokus.

Ein herzlicher Dank für das Vertrauen und Engagement allen Mitgliedern, Partnern und Förderern, be-
sonders dem Europäischen Sozialfonds in Bayern, dem Bayerischen Staatsministerium für Familie, Arbeit 
und Soziales, dem Bayerischen Staatsministerium für Unterricht und Kultus, der Bundesagentur für Arbeit, 
Regionaldirektion Bayern sowie dem Ministerium für Kultus, Jugend und Sport Baden-Württemberg. 

Ihr      Ihr
Prof. Dr. Alfred Forchel    Christoph Petschenka
Vorstandsvorsitzender     Geschäftsführer  
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Gesellschaftliche Herausforderungen: 

MINT-Fachkräftelücke größer als vor Corona!  
MINT-Herbstreport 2021, Institut der deutschen Wirtschaft Köln e.V.

Die genderspezifische Fächerwahl hat sich  
seit Jahren kaum verändert.  
MINT-Nachwuchsbarometer 2021, acatech und Körber-Stiftung

Bei Jungen sinkt die Motivation,  
bei Mädchen das Interesse an MINT.  
MINT-Nachwuchsbarometer 2020, acatech und Körber-Stiftung

Unser Lösungsansatz:

Mach die Zukunft zu Deiner Idee! 
Digitalisierung, Pandemiebekämpfung oder Klimawende braucht MINT-Fachkräfte! Die Initiative 
Junge Forscherinnen und Forscher e. V. (IJF) fördert innovative MINT-Bildung junger Menschen. 
Mit analogen und digitalen Projekttagen begeistert sie Schüler*innen in Süddeutschland und 
weckt Interesse an Schlüsseltechnologien, MINT-Themen und -Berufsbildern. Lehrkräften als 
wichtigen Multiplikatoren vermittelt die IJF online und in Präsenzveranstaltungen aktuelle Bil-
dungsmethoden. Für eine Gesellschaft mit kompetenten MINT-Fachkräften, die mit ihren Ideen 
die Herausforderungen unserer Zeit anpacken.

IJF-Vision:
Neugierde für Deutschland 
Alle Schüler*innen erleben eine begeisternde,
chancengerechte MINT-Bildung. Mit Spaß und
Motivation stellen sie Fragen, experimentieren,
erforschen und finden kreative Lösungen.
Kompetent im Umgang mit Naturwissenschaf-
ten,Technik und Digitalisierung gestalten sie
verantwortungsvoll die Zukunft.

IJF-Mission:
Chancengerechte und klischeefreie  
MINT-Bildung
Unsere Konzepte sind didaktisch fundiert.
Erfahrungen und Perspektiven der Arbeitswelt
4.0 vermitteln wir authentisch. Diese Orientie-
rung an der Praxis begeistert Schüler*innen
für MINT. Ein optimaler Mix, um junge Men-
schen effektiv in ihren naturwissenschaftlichen,
technischen und digitalen Kompetenzen
zu fördern – gendersensitiv und klischeefrei.

MINT-Allianz Bayern
Veranstaltungen

Fortbildungen
• Weiterführende Schulen
• Grundschulen 

MINT-Lernkreisläufe 
aufeinander aufbauende Fortbildungsreihen

Online-Fortbildungen

Arbeitskreise Didaktik

Hochschulstützpunkte
Zusammenarbeit mit Hochschulen
Kooperationsmodell für MINT-Bildung

Projekttage 
• Weiterführende Schulen
• Grundschulen
 
Erfinder*innencamp 
Kreativworkshops Produktentwicklung 
 
Tandem-Projekttage
unterstützt durch unsere Mitglieder 
 

IJF-Portfolio

Schüler*innen

Lehrkräfte

Netzwerke

Bundesweite
MINT-Netzwerkarbeit

Unsere Ziele
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https://mintzukunftschaffen.de/2021/11/23/mint-fachkraefteluecke-steigt-deutlich-frauen-weiter-stark-unterrepraesentiert-vorstellung-mint-herbstreport-2021/
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https://www.initiative-junge-forscher.de/ijf/ueber-uns/qualitaet-transparenz-selbstverpflichtung/


Unser Handlungsansatz am Beispiel der Energie-Projekttage 

„Erneuerbare Energien – Nachhaltig gegen den Klimawandel“ heißt unser neues Konzept, in dem 
Schüler*Innen ihre (MINT-) Fähigkeiten im Kontext einer sinnhaften, lebensweltnahen Aufgabenstel-
lung erproben und stärken. Es gilt, den Prototypen eines zukunftsfähigen Dorfes für vom steigenden 
Meeresspiegel bedrohte Klimaflüchtlinge zu planen und zu bauen. 

Dazu erschließen sich die Schüler*Innen notwendiges Wissen und Fähigkeiten – Zukunftskompeten-
zen, die im Zuge der Technologisierung und Digitalisierung von Arbeits- und Lebenswelt immer mehr 
an Bedeutung gewinnen – selbstständig in einem attraktiven Methodenmix. Durch forschend-entde-
ckendes Lernen erlangen sie Verständnis zu nachhaltiger Energietechnik. In Experimenten gehen sie 
z. B. der Frage nach, in welcher Ausrichtung und Neigung zur Sonne sie ihre Solarzellen installieren 
sollten, damit genügend Strom bereitgestellt wird. Als Dorfplaner*innen setzen sie sich mit den An-
sprüchen der Bewohner*innen auseinander. Wie sie als Team kreativ und zeitgerecht ein Dorf planen, 
das alle Kriterien erfüllt, üben sie durch erste Einheiten in agilem Projektmanagement ein.

„Die Idee, ein neues Dorf zu planen und zu 
bauen, um dem Klimawandel etwas Wirksames 
entgegenzusetzen, finde ich sehr spannend und 
hoch aktuell. Schüler*innen entdecken – forschen 
– tüfteln – probieren aus und entwickeln neue 
Lösungen. Die Idee könnte von mir sein ;-).

Nur wenn wir die Welt und das, was sie uns bietet, 
immer wieder neu(-gierig) betrachten und mit Offen-
heit an die Sache gehen, können wir auch Kindern 
und Jugendlichen greifbare Erfahrungen ermögli-
chen. Zum Beispiel, wie erneuerbare Energiequellen 
zur Klimawende beitragen. 

Als Filmemacher und Welterforscher reizt es mich, 
sperrige Themen simpel und anschaulich zu erzählen, 
damit sich vor allem junge Menschen dafür begeistern. 
Genauso animiert das IJF-Team immer wieder Jugend-
liche, ihren eigenen Alltag zu erforschen und Lösungen 
zu finden. Auch deshalb bin ich so gerne Schirmherr.“ 

Willi Weitzel, Welterforscher und IJF-Schirmherr

Effektive MINT-Abenteuer!

Agiles Prototyping
Bau des  
Zukunftsdorfes

Präsentation
der Zukunftsdörfer

Meine berufliche  
MINT-Zukunft

Kompetenz-Camp
•  Erneuerbare Energien  
 Experimente
•  Bedürfnisse der  
 Bewohner*innen
•  Agile Produkt-
 entwicklung

Klimawandel 
Ursachen, Folgen,  
Lösungen

Projektarbeit
Plant euer  
Zukunftsdorf

1. Tag 2. Tag

Die gewonnenen Erkenntnisse und Fähigkeiten fließen 
kombiniert in die Gestaltung der Modelldörfer ein, die in 
Gruppenarbeit entstehen. Dabei müssen Entscheidungen 
darüber getroffen werden, wie technische Notwendigkeiten 
mit sozialen Bedürfnissen und den ökologischen Gege-
benheiten vor Ort in Einklang gebracht werden können. 
Der stark handlungsorientierte, fächerübergreifende 
Ansatz wird didaktisch durch digitale Anwendungen wie 
Virtual oder Augmented Reality unterstützt.

Buchen Sie jetzt den Projekttag für Ihre Schüler*innen!
Informationen für Ihre Planung.

So fördern wir Zukunftskompetenzen und  
Interesse an MINT durch eine optimale  
Mischung aus
• Lebensweltbezug, 
• forschend-entdeckendem Lernen, 
• innovativen Bildungsmethoden,
• spannenden Praxismaterialien, 
• sozialer Einbindung und 
• klischeefreier Ansprache.
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https://www.initiative-junge-forscher.de/lehrer/projekttage-erneuerbare_energien/ 
https://www.initiative-junge-forscher.de/lehrer/projekttage-erneuerbare_energien/
https://www.williweitzel.com/
https://www.initiative-junge-forscher.de/wp-content/uploads/2022/04/Design-Thinking.pdf
https://www.initiative-junge-forscher.de/projektarbeit-energie/
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https://www.initiative-junge-forscher.de/lehrer/schulbesuche/schulbesuch-buchen/
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https://www.youtube.com/watch?v=WYaAv013_MA
https://www.youtube.com/watch?v=WYaAv013_MA
https://www.youtube.com/watch?v=WYaAv013_MA


Anschlussprojekt gestartet
Daher konnten wir zum 1. Juli 2021 mit einem 
zweijährigen Anschlussprojekt starten. In diesem 
stärken wir vertieft bayernweit Schülerinnen und 
Schüler in Kompetenzen für eine zunehmend durch 
Digitalisierung geprägte Arbeitswelt.

Eigene MINT-Interessen und Stärken erkennen 
Dabei ist es uns ein wichtiges Anliegen, Mädchen 
für MINT und MINT-Berufe zu begeistern und Fehl-
vorstellungen von typischen Jungen- oder Mäd-
chenberufen ins rechte Licht zu rücken. Geschlech-
terklischees sollten bei der Berufswahl keine Rolle 
spielen. Vielmehr geht es darum, die eigenen 
Stärken und Interessen zu erkennen. Dafür müssen 

Schüler*innen sich ausprobieren dürfen! Mit unse-
ren handlungsorientierten MINT-Konzepten und 
authentischen Praxiseinblicken bieten wir ihnen 
dazu die Möglichkeit.
 
Wir setzen lebensweltbezogene Arbeitsaufträge 
und Anwendungsbeispiele in ökologische, kreative 
und soziale Kontexte. Diese unterstützen die Ju-
gendlichen dabei, die Bedeutung von MINT-Beru-
fen und -Kompetenzen für ihre und die gesellschaft-
liche Zukunft zu erkennen. Die Praxiserfahrung gibt 
in Verbindung mit einer Vorher-/Nachher-Bewertung 
ein starkes und klischeefreies Feedback zu den 
eigenen Stärken und Interessen.

Dieses Projekt wird 
aus dem Europäischen 
Sozialfonds gefördert.

Kreative  
Arbeitsaufträge/
sozialer Kontext 

 
 Eltern als  

wichtige Einfluss-
gruppe  

Weibliche  
Referentinnen als 

Role Models

Reflektion  
MINT-Eignung  
und -Neigung

Sensibilisierung 
Geschlechter- 

klischees

Reine  
Mädchen- und 
Jungenteams 

Mädchen für 
M.I.N.T.  
begeistern

Förderung durch Europäischer Sozialfonds (ESF) und Bundesagentur für Arbeit

IJF-Kernprojekt in Bayern
Im Juni schlossen wir erfolgreich das gemeinsam
mit dem ESF in Bayern initiierte Projekt „Kompetent 
für die Arbeitswelt 4.0 – an MINT-Themen Arbeits-
methoden der Zukunft erproben“ ab. Im Projekt-
verlauf 2019 bis 2021 qualifizierten wir dank der 
Umstellung auf innovative, digitale Bildungsmodule 
mehr als 4.500 Schüler*innen. Mit der Gewinnung 
des Förderpartners Bundesagentur für Arbeit, Re-

gionaldirektion Bayern, zu Beginn 2020 entwickel-
ten wir die Bildungsmodule mit einem Schwerpunkt 
zur „Klischeefreien Berufsorientierung“ erfolgreich 
weiter. Die enorme Bedeutung des Projektes wurde 
durch die Pandemie betont, die besonders die 
Digitalisierung der Arbeitswelt beschleunigte und 
die Bedeutung der MINT-Fächer für Lösungswege 
gesellschaftlicher Herausforderungen verdeutlichte.  

98

https://www.arbeitsagentur.de/vor-ort/rd-by/startseite
https://www.esf.bayern.de/
https://www.esf.bayern.de/
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Vernetzung, Qualifizierung, Koordination 

Kooperation bayerischer MINT-Regionen   
Die IJF und die Bayerische Sparkassenstiftung unterstützen und vernetzen 
unter dem Dach der MINT-Allianz Bayern neun regionale MINT-Bildungsnetz-
werke. Diese MINT-Regionen koordinieren erfolgreich Angebote entlang der 
Bildungskette. Sie unterstützen Akteure vor Ort, setzen Impulse und regen 
neue Angebote an. Regelmäßige, landesweite Netzwerktreffen bieten und 
ermöglichen einen kollegialen Austausch und offenen Dialog zwischen den 
MINT-Koordinator*innen. Fachlicher Input und Einblicke in Best Practice-Ange-
bote sowie Weiterbildungsangebote geben zudem Anregungen für die Entwick-
lung der jeweils eigenen Arbeit. Dieses Engagement ermöglicht Synergien und 
einen Mehrwert für alle Beteiligten.
 
Ihre Ansprechpartnerin: Theresia Oettle-Schnell, Tel. 0931 465522-18
www.mint-allianz-bayern.de

Ein Grundschulkonzept mit Strahlkraft für die Umwelt  

Wunderwelt LICHT
 
Licht ist ein faszinierendes, lebensweltbezogenes Phänomen, das Kinder sofort in den Bann zieht. In den 
Workshops für Grundschüler*innen und Fortbildungen für Lehrkräfte geht es um die Wahrnehmung und 
Wirkung von künstlichem und natürlichem Licht. 

Gemeinsam mit „Variado – Die Erlebenswerkstatt” beleuchten wir das Thema Licht aus naturwissen-
schaftlicher, künstlerischer und philosophischer Perspektive. Mit einfachen Versuchen können Lehrkräfte 
Impulse zu lehrplanrelevanten Themen wie Auge, Klimawandel und Strom setzen. Die spielerische und 
facettenreiche Auseinandersetzung mit dem Thema weckt Neugierde und animiert Kinder, mehr über 
die Welt wissen und verstehen zu wollen. Zwei Online-Fortbildungen und zwanzig zusätzliche Termine 
in Schulen unterstützen Lehrkräfte in ihrem Unterricht. So sichern und vervielfältigen wir das Thema in 
Grundschulen in ganz Bayern.
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                Projekte gefördert von: 

Naturphänomene, Technik, Digitales erforschen und entdecken 
Grundschullehrkräfte in der Region Baden-Württemberg Nord erhalten im kostenfreien MINT-Lernkreislauf 
Fortbildungen in Serie zu den Themen Konstruieren, Digitalisieren u.v.m.. Außerdem führen wir Projektta-
ge durch, damit Grundschüler*innen durch Experimentieren Interesse an technischen Themen entwickeln.
Mehr erfahren. 
 

MINT-erfinderCAMP: Kreativwettbewerb für Jugendliche
Die Teilnehmer*innen des ersten Camps im Herbst 2021 waren begeistert: Sie erfanden und entwickelten 
Produkte, die Menschen mit Einschränkung den Alltag erleichtern. Im Jahr 2022 geht der Wettbewerb für 
Jugendliche von 13 bis 20 Jahren in die zweite Runde. Impressionen: www.erfindercamp.de

Zukunftsforscher – Technik für Gesundheit
Die Projekttage für Schulklassen geben Einblicke in medizintechnische Entwicklungen, dahinterliegende
Technik und deren verantwortungsvolle Anwendung. Jugendliche an Gemeinschaftsschulen, Realschulen, 
Gymnasien und BOS entwickeln medizintechnische Produkte und lernen Berufsperspektiven kennen. 
Mehr erfahren.

Vielfältige Projekte in Baden-Württemberg
 

                Projekte gefördert von: 

Fortbildungsreihe für Lehrkräfte 
 
Lehrkräfte von zehn teilnehmenden Gemeinschaftsschulen in der Metropolregion Stuttgart erhalten Impul-
se für alltagsbezogene MINT-Unterrichtstunden. Damit können sie ihren Schüler*innen Lust auf Technik, 
Naturwissenschaft, IT und entsprechende Berufsbilder machen. Mehr erfahren. 
 

Neu: MINT-Didaktik-Netz
 
Seit Herbst 2021 nutzen Lehrkräfte aus Gemeinschaftsschulen in der Region Stuttgart unser Angebot, 
sich stärker zu vernetzen. Das neue MINT-Didaktik-Netz nutzt vorhandene MINT-Synergiepotentiale.

Help IT – Programmiere Dein Spiel!
 
In den neuen IJF-Projekttagen zum Thema Informationstechnologie für Gymnasien werden Schüler*innen 
zu Gamedesigner*innen. Mit der Produktentwicklungsmethode Design Thinking entwickeln sie motivieren-
de Therapiespiele, programmieren diese und bauen nutzerfreundliche Controller. Mehr erfahren.

Impressionen
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weitere Highlights 

Gemeinsam begeistern für MINT

Neu: IJF kooperiert 
mit MINT-Labs  
Regensburg
 

Spaß und Freude an allen Themen 
rund um MINT. Dieses Ziel verfol-
gen wir gemeinsam mit den MINT-
Labs Regensburg. Dort können 
Schüler*innen nach Herzenslust 
experimentieren und ausprobieren. 
Ob es um Gesundheitstechnolo-
gien, Erneuerbare Energien oder 
Zukunftskompetenzen geht – als 
neuer Partner der Labs kommen 
wir mit unserem Team und Experi-
menten nach Regensburg. 

Lehrkräfte kommen ebenfalls in den 
Genuss der kostenfreien IJF-Ange-
bote: Für sie bieten wir gemeinsam 
mit dem Team der MINT-Labs Fort-
bildungen an.

Kooperationsprojekt in der Rhön 

Warum Medizin  
und Technik gut  
zusammenpassen
 

Gemeinsam mit der Rhön-Klinikum 
AG setzen wir für weitere drei Jahre 
das erfolgreiche MINT-Koopera-
tionsprojekt mit Berufsorientierung 
fort. Unsere Projekttage an der 
FOSBOS Bad Neustadt a. d. Saale 
verknüpfen Theorie und Praxis. 
Davon profitieren die Schüler*innen 
der elften Jahrgangsstufen außer-
dem: Mit Exkursionen am Campus 
Bad Neustadt gibt die Rhön-Klini-
kum AG Einblicke in modernste Me-
dizintechnik und digitale Anwendun-
gen für die Patientenversorgung. 
Mehr erfahren.

STEM: MINT auf Englisch

Internationales Projekt  
mit Goethe-Institut 
London
 

Fortsetzung folgt: Nach den di-
gitalen Projekttagen mit PASCH-
Schulen zum Thema Gesund-
heitstechnologien bauten wir die 
gemeinsame MINT-Förderung mit 
dem Goethe-Institut London aus. 

Im Jahr 2022 können Grundschü-
ler*innen in Großbritannien an 
Extra-Workshops teilnehmen. Sie 
lernen MINT-Themen altersgerecht 
in leichter Sprache kennen. Jugend-
liche dürfen sich im Sommer auf ein 
Schulangebot zum Thema "Klima/
Energiewende/Nachhaltigkeit" 
freuen.

Neu: IJF@Baden-Württemberg
 
Zum 1. Februar 2022 haben wir unser neues Landesbüro in 
Herzen von Heilbronn bezogen. Sie finden uns in direkter Nach-
barschaft des Bildungscampus. Wir freuen uns, unsere beliebten 
MINT-Angebote nun auch direkt vor Ort für Schüler*innen und 
Lehrkräfte in Baden-Württemberg koordinieren zu können. 

Besuchen Sie uns ab sofort im neuen IJF-Landesbüro: 

Etzelstraße 11, 74076 Heilbronn

Immer am Puls der Zeit 

Sehr begehrt:  
Technikbildung  
in Grundschulen 
 

IJF-Fortbildungen für Grundschul-
lehrkräfte sind sehr beliebt. Teilneh-
mende lernen, wie sie mit Experi-
menten und spannenden Aufgaben 
Kindern Lust auf Naturwissen-
schaft, Technik und digitale Themen 
machen. Dabei hat unsere Refe-
rentin und Grundschulpädagogin 
Angela Jonen stets den Bezug zum 
Alltag sowie die im LehrplanPLUS 
geforderten Kompetenzen im Blick.

Neu entwickelt hat sie das Thema 
"Digitalisieren", das mit Strich-
codes, dem Stromkreis und den 
ersten Schritten in der Programmie-
rung, Kinder sofort begeistert. 
Mehr erfahren.

Immer am Puls der Zeit

Digitales Lernen mit 
E-Schooling und
Onlinefortbildungen
In den Wochen des Distanzunter-
richts vermittelten wir Lerninhalte 
virtuell: Mit dem Onlinekurssystem 
Moodle förderten wir gendersensi-
tiv naturwissenschaftliche, techni-
sche und digitale Fähigkeiten von 
Schüler*innen. Sie verwendeten 
moderne Tools und Methoden, 
stärkten ihre Kreativität, Empathie 
und Problemlösekompetenz und 
entdeckten Perspektiven medi-
zinisch-technischer Berufsfelder. 
Lehrkräfte lernten in unseren On-
linefortbildungen Tipps und Praxis-
beispiele zum aktuellen Thema 
Distanzlernen kennen.
Mehr erfahren.

Online-Tools

Barbara Bader 
Verwaltung & 

Organisation Schulen
Baden-Württemberg

Juliane Dylla 
Grundschulpädagogin, 

Wissenschaftl.  
Bildungsreferentin 

Pascal Hauser
Leiter Landesbüro  

Baden-Württemberg, 
Wissentschaftl. Referent

Iris Lange-Schmalz
Projekt-Netzwerkarbeit & 

Öffentlichkeitsarbeit  
Baden-Württemberg

Sankt Michaelsbund

Zusammenarbeit 
mit bayerischen  
Büchereien
Gemeinsam mit dem Sankt Micha-
elsbund, dem ältesten bayerischen 
Büchereiverband, veranstalteten wir 
zwei Fortbildungen für Bücherei-
mitarbeiter*innen. Die vorgestellten 
Experimente stammen aus unse-
rem Experimentierbuch „klein und 
schlau!“, das wir als Sonderauflage 
für den Sankt Michaelsbund ge-
druckt haben.

IJF-Grundschulpädagogin Juliane 
Dylla betont: „Das große Engage-
ment der Bibliothekar*innen zeigt, 
dass im Bereich frühkindliche 
Bildung neue Wege beschritten 
werden. Gemeinsam leisten wir 
Pionierarbeit.“ Mehr erfahren.
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https://www.initiative-junge-forscher.de/warum-technik-und-medizin-gut-zusammenpassen/
https://www.initiative-junge-forscher.de/herzlich-willkommen-sankt-michaelsbund/
https://www.initiative-junge-forscher.de/lehrer/fortbildungen/grundschule-2/
https://www.initiative-junge-forscher.de/lehrer/schulbesuche/gt-digital/
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Unsere Wirkungslogik

  Die gesellschaftliche Wirkung, die wir erzeugen 

• Mehr mündige Mitgestalter*innen einer naturwissenschaftlich-technisch geprägten Zukunft.
• Naturwissenschaftlicher und technischer Fachkräftemangel verringern sich.
• Die gesellschaftliche Innovationskraft im Bereich der Zukunftstechnologien wird weiter gestärkt.

  Wirkung bei den Teilnehmenden 
 
Schüler*innen 

• sind in ihren naturwissenschaftlich-technischen, digitalen, persönlichen und sozialen  
Kompetenzen für die Arbeitswelt 4.0 gestärkt. 

• haben mehr Interesse an aktuellen MINT-Themen und MINT-Berufen. 
• entscheiden sich eher für einen MINT-Beruf.

Lehrkräfte  
 • erweitern ihr Portfolio zur Gestaltung eines Interesse-generierenden MINT-Unterrichts.

  Was wir leisten 
 
• Projekttage zu verschiedenen MINT-Themen für alle weiterführenden Schularten.
• Klischeefreie Einblicke in MINT-Berufsbilder und -Studiengänge.
• Fortbildungen für Lehrkräfte aller Schularten.
• Vernetzung von Schulen, Unternehmen und MINT-Akteuren sowie Beratungsfachkräfte der  

Bundesagentur für Arbeit.

  Unsere Ressourcen  
• Interdisziplinäres Team
• Umfangreiche Experimentier- und Bildungsmaterialien 
• Mobilität über ganz Süddeutschland
• Netzwerk aus Bildung, Forschung und Wirtschaft
• Starke Förderpartner  

24 Lehrkräftefortbildungen auch online

95 Aktionen und Meetings 
11 Sonderveranstaltungen
 

Projekttage in Bayern 
nach Themen

Chancengleichheit 

Wir fördern MINT-Kompetenz 
an allen Schularten
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201  
Projekttage 

8.780  
Teilnehmer*innen insgesamt

126.880 
Teilnehmende seit  
IJF-Gründung (2010)
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Flächendeckende  
Projekttage Bayern 16

38 20

30 12

10

Nachhaltig

37 Schulen nahmen 2021  
an IJF-Lernkreisläufen teil.   

IMPACT:  

OUTCOME:  

OUTPUT:  

INPUT:  

2021: OUTPUT:  

Energie

 IT

Gesundheit

Bionik & Leichtbau
Nano

Gesundheit 
digital

1716

Wie wir wirken und  
andere erreichen!
Das erfahren Sie auf den 
nächsten Seiten.



Wirkung Projekte:

Kompetent für die Arbeitswelt 4.0  
und klischeefreie Berufsorientierung
 
Zielgruppe:  Schüler*innen weiterführender Schularten in Bayern ab der 8. Jahrgangsstufe 
Laufzeit:  2019-2021

• 230 klischeefreie Präsenz- und Online-Projekttage für Schüler*innen zur Qualifizie-
rung in Fähigkeiten für die Arbeitswelt 4.0 (sog. Future Skills).

• 4.633 Schülerinnen und Schüler haben teilgenommen.
• 73 klischeefreie Berufsorientierungsmodule wurden durchgeführt. 

• Teilnehmende Schüler*innen sind in ihren Future Skills (MINT-, persönlichen und 
sozialen Fähigkeiten) gestärkt.

• Schüler*innen haben Wissen und ihre Einstellung zu für die zukünftige Arbeitswelt 
relevanten Fähigkeiten, MINT-Themen und -Berufen positiv verändert.

• Kompetenzgewinn im Umgang mit den vermittelten Fachkenntnissen, auch bei 
unterschiedlichen Lern- und Interessensvoraussetzungen. 
 

• Die Teilnehmenden nehmen langfristig herkunfts- und geschlechtsunabhängig 
erfolgreich an der durch Digitalisierung geprägten Arbeitswelt 4.0 teil und tragen 
damit zur Sicherung des dringend benötigten, digital- und technikmündigen Fach-
kräftenachwuchses bei.

IMPACT:  

OUTPUT:  

OUTCOME:  

„Ich kann mir durch das Projekt 
besser vorstellen, welche Fähig-
keiten für einen MINT-Beruf (der 
Zukunft) wichtig sind.“

82,3% von 368 
Teilnehmenden am 
digitalen Projekttag 
stimmten zu bzw. 
voll zu.

„Ich kann mir vorstellen einen 
MINT-Beruf zu ergreifen.“

61,8% von 346 
Teilnehmenden 
stimmten am 
Ende des digita-
len Projekttags zu 
bzw. voll zu.

1,00 2,00 3,00 4,00

 Interesse vor dem Modul  
 Interesse am Ende des Moduls 

3,13

3,30

3,07

3,43

2,86

3,33

Mit dem MINT-Mobil sind wir in Süddeutschland unterwegs. Ein Teil unseres Schulteams.

320 Schüler*innen bewerteten ihr Interesse an den drei angegebenen Kompetenzbe-
reichen über ein Punktesystem (1 Punkt = kein Interesse, 4 Punkte = sehr großes I.).

Projekttag Energie Projekttag Leichtbau

Fachliche Kompetenzen
(MINT-Kompetenz,  
digitale Kompetenz...)

Soziale Kompetenzen
(Teamarbeit, Empathie,  
Kommunikation...)

Persönliche Kompetenzen
(innovatives Arbeiten, 
Lösungen entwickeln...)

Auszug Evaluations-Ergebnisse: IJF-Projekttage Erneuerb. Energien

Projekttag  
Gesundheit

1918

https://www.youtube.com/watch?v=mXNtECEq5Us
https://www.youtube.com/watch?v=mXNtECEq5Us
https://www.youtube.com/watch?v=mXNtECEq5Us


Auszug Evaluations-Ergebnisse:

69%
38% 

63% 
25%
 

75%
44% 
 
Prozentangabe der Lehrkräfte die sich  
nach bzw. vor der Maßnahme für „trifft zu" 
bzw. "trifft eher zu“ entschieden haben. 
(n=16)

Wirkung Projekt:

MINT-Lernkreislauf für Gemeinschaftsschulen 
 
Zielgruppe:  Lehrkräfte von Gemeinschaftsschulen und deren Schüler*innen im Raum Stuttgart 
Laufzeit:  2019-2021

Ich tausche mich regelmäßig 
mit meinen Kolleginnen aus, 
wie MINT-Unterricht interes-
santer gestaltet werden kann.

Lehrkräfte 
• haben eine verbesserte Kenntnis Interesse-generierender Unterrichtsmethoden.
• wissen besser, wie sie praktische Unterrichtseinheiten differenziert und auch  

speziell für Mädchen motivierend anbieten können.
• sind sicherer in der Gestaltung eines Interesse-fördernden MINT-Unterrichts.
• wenden häufiger die Methode des forschend-entdeckenden Lernens an.
• tauschen sich vermehrt mit Kolleg*innen darüber aus, wie MINT-Unterricht  

interessanter gestaltet werden kann. 

Schüler*innen
• zeigen eine Verbesserung in der Wahrnehmung der eigenen Fähigkeiten,  

Versuche zu planen, auszuwerten und durchzuführen.
• haben erweitertes Wissen über MINT-Fachinhalte und MINT-Berufsbilder. 

Der MINT-Fachkräftemangel in der Metropolregion Stuttgart wird gemindert.

Ich kenne Methoden, wie ich 
speziell Mädchen im MINT-
Unterricht begeistern kann.

Ich fühle mich sicher bei der 
Gestaltung eines Interesse-ge-
nerierenden MINT-Unterrichts.

Wirkung Projekt:

MINT-erfinderCAMP für soziales Engagement
Zielgruppe:  Jugendliche im Raum Heilbronn-Franken
Laufzeit:  2021

Auszug Evaluation MINT-erfinderCAMP
Neun Wettbewerbsteilnehmende haben abgestimmt. Ich stimme  

nicht zu
Ich stimme  

voll zu

Ich denke, dass es wichtig ist, Technik weiter zu entwickeln, 
um die Lebensqualität der Menschen zu verbessern. 

Ich denke, dass die Fähigkeiten*, die ich gelernt oder ange-
wendet habe, für mein späteres (Berufs-) Leben wirchtig sind. 

Ich denke, dass ich mit den Fähigkeiten*, die ich gelernt oder 
angewendet habe, gesellschaftlich etwas Wertvolles beitragen 
kann. 

Ich kann mir vorstellen, später einen Beruf zu ergreifen, in  
dem ich eigene Produktideen entwickeln und umsetzen kann.

* Kreativität, Erfindergeist, technische Kenntnisse

• 300 Jugendliche nahmen an 9 zweitägigen Projekttagen Medizintechnik teil.
• 87 Jugendl. besuchten 8 Kreativ-Workshops zur Entwicklung eigener Produktideen.
• 9 Jugendliche nahmen am MINT-erfinderCAMP zur Entwicklung und Bau eines 

Prototyps teil.

Das Camp hat mir Spaß gemacht: 100% Zustimmung.

• 300 Jugendliche können Methoden, um innovative Produkte zu entwickeln.
• 87 Jugendliche sind durch den Kontakt mit Menschen mit Handicap in ihrer Empa-

thie gestärkt und verstehen deren Bedürfnisse.
• 9 Jugendliche unterstützen Menschen mit Handicap durch den Bau innovativer  

Alltagshilfen.
• Die Teilnehmenden verstehen die Bedeutung von MINT und Zukunftskompetenzen 

für ihre eigene und die gesellschaftliche Zukunft. 

MINT-Innovationskraft und gesellschaftliche Werte unter Jugendlichen im Raum  
Heilbronn-Franken sind gestärkt.

• 28 Lehrkräfte haben sich über zwei Jahren weitergebildet.
• 5 aufeinander aufbauende Fortbildungen haben stattgefunden.
• 817 Schüler*innen haben an den Projekttagen teilgenommen.
• 9 Schulen haben Unterrichtskonzepte und Materialien erhalten.

Die Fortbildung hat meine Erwartungen erfüllt:  
Im Schnitt vergeben die Lehrkräfte 3,3 von 4 Punkten.

IMPACT:  

OUTPUT:  

OUTCOME:  

IMPACT:  

OUTPUT:  

OUTCOME:  
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https://erfindercamp.initiative-junge-forscher.de/impressionen-camp2021/
https://erfindercamp.initiative-junge-forscher.de/impressionen-camp2021/
https://erfindercamp.initiative-junge-forscher.de/impressionen-camp2021/
https://www.initiative-junge-forscher.de/lehrer/mint-lernkreislaeufe/lernkreislauf-stuttgart-i/fotorep-lkl-stuttgart/
https://www.initiative-junge-forscher.de/lehrer/mint-lernkreislaeufe/lernkreislauf-stuttgart-i/fotorep-lkl-stuttgart/


Das sagen Schüler*innen und Lehrkräfte

„Ich wollte mich nochmals bei Ihnen be-
danken, dass die IJF an unserer Schule 
den Nanoworkshop durchgeführt hat. Es 
hat den Schülerinnen und Schülern viel 
Spaß gemacht! Die Durchführung verlief 
absolut reibungslos und sehr entspannt. 
Der Besuch durch ihr Mitgliedsunterneh-
men war zudem ein toller Praxis-Bonus.  
Es ist toll, dass Sie solche Schulbesuche  
ermöglichen! Viele Grüße“ 
 
Michael Heinelt, Lehrer  
Riemenschneider-Gym. Würzburg

„Die Zielgruppe des Projekts wurde 
gewinnbringend angesprochen, alle be-
teiligten Schüler*innen waren äußerst 
engagiert bei der Sache. Sehr ab-
wechslungsreich verliefen die Projekt-
tage, wobei durch den Einsatz von 
Vishay der Praxisbezug deutlich 
sichtbar wurde.“

Torsten Lein, Schulleiter Johann- 
Georg-August-Wirth-Realschule Hof

„Unsere Schüler*innen waren begeistert, wie sehr sie bei den Projekttagen der IJF eingebunden wurden. 
Das Experimentieren und die Teamarbeiten haben ihnen viel Freude bereitet. Was für eine gelungene Ab-
wechslung zum langweiligen Frontalunterricht!“

Dr. Stefan Eschbach, SABEL-Realschule Nürnberg

 

„Was mir richtig gut gefallen hat, ist die 
Kompetenzspinne. Dadurch konnte ich mich 
selbst einschätzen und es direkt nach dem 
Projekt nochmals überprüfen.“  
Schülerin, 9. Klasse

Um die Qualität unserer Arbeit 
weiter zu verbessern, hat unsere 
Kollegin Dr. Brenda Pfenning in  
den vergangenen zehn Monaten 
die PHINEO Wirkungsmanagement 
Weiterbildung durchlaufen und im 
Februar 2022 erfolgreich abgeschlossen. Sie wird in 
Zukunft noch genauer darauf schauen, dass unsere 
Bildungsprojekte wirkungsorientiert geplant und umge-
setzt werden. Sie wird dazu einige Abläufe in unserer 
Organisation auf den Prüfstand stellen.

„Ich habe noch nie wirklich gehört, dass eine Frau etwas 
erfunden hat. Deswegen habe ich auf den Mann getippt.“

Sophie, nach unserem interaktiven Berufsorientierungs-
quiz „Steht mir MINT?“
 

„Ich fand das Berufs-
orientierungsquiz 
super, da viele  
spannende Fakten 
erzählt wurden.“    
Vivien, Straubing

Wirkungsmanagement

Zahlen und Fakten 2021 
(01.01.2021 - 31.12.2021)

Mehr erfahren über Wirkungsmanagement: wirkung-lernen.de

2322

Aktiva 2021 2020
Immaterielle Vermögensgegenstände  3,00 € 3.287,00 €

Sachanlagen  37.356,00 € 18.815,00 €

Vorräte  -   € 2.851,92 €

Forderungen und Sonstige Vermögensgegenstände  252.252,96 € 211.811,40 €

Kassenbestand, Guthaben bei Kreditinstituten  817.313,66 € 758.756,21 €

Rechnungsabgrenzungsposten  4.365,45 € - €

Summe  1.111.291,07 € 995.521.53 €

Passiva
Rücklagen  894.569,69 € 644.034,78 €

Jahresüberschuss  125.110,17 € 250.534,91 €

Sonderposten für Zuschüsse und Zulagen  2.049,00 € 3.351,00 €

Rückstellungen  25.117,90 € 18.263,77 €

Sonstige Verbindlichkeiten  41.556,81 € 18.667,57 €

Rechnungsabgrenzungsposten  22.887,50 € 60.669,50 €

Summe  1.111.291,07 € 955.521,53 €

Mit den zur Verfügung gestellten Mitteln  
verantwortungsvoll umgehen – IJF-Finanzbericht:

Gewinn- und Verlustrechnung
Sonstige betriebliche Erträge  1.379.845,44 € 1.274.097,71 €

Materialaufwand - 68.563,86 € - 21.032,46 €

Personalaufwand - 944.840,06 € - 828.414,36 €

Abschreibungen - 22.377,15 € - 18.285,76 €

Sonstige betriebliche Aufwendungen - 218.960,27 € -155.830,22 €

Sonstige Steuern  6,07 € - €

Jahresüberschuss  125.110,17 € 250.534,91 €

Mittelherkunft
 Mitglieder 121 T €

 Europäischer Sozialfonds 812 T €

 Bundesagentur für Arbeit 178 T €

 Stiftungen 225 T €

 Kooperationen 12 T €

 Spenden 11 T €

 Sonstige 22 T €

Summe 1.380 T €

https://www.phineo.org/weiterbildung-wirkungsmanager-mit-zertifikat
https://www.phineo.org/weiterbildung-wirkungsmanager-mit-zertifikat
https://www.phineo.org/empfohlene-projekte/mach-die-zukunft-zu-deiner-idee
http://wirkung-lernen.de


Beirat

Vorsitzende Beirat
Prof. Dr. Fabienne Becker-Stoll 
Staatsinstitut für Frühpädagogik (IFP)

Stellv. Vorsitzender des Beirats
Michael Stammberger
Brose Fahrzeugteile SE & Co. KG 
 
Irma Amrehn
Knauf Gips KG 
 
Dr. Florian Bär 
Bayerisches Staatsministerium für  
Unterricht und Kultus

Prof. Dr. Manfred Euler
IPN – Leibniz-Institut für die Pädagogik 
der Naturwissenschaften und Mathematik

Günter Frey
Staatsinstitut für Schulqualität und  
Bildungsforschung (ISB)

Prof. Dr. Silke Grafe
Universität Würzburg  
Lehrstuhl für Schulpädagogik

Prof. Dr. rer. nat. Hubert Jäger
Technische Universität Dresden   
Institut für Leichtbau und Kunststoff

Dr. Lukas Kagerbauer
IHK Würzburg-Schweinfurt

Dr. Ingo Krüger
Bayerische Sparkassenstiftung

Prof. Dr. Marco Linß
Hochschule Hof

Prof. Dr. Ronny Nawrodt 
Universität Stuttgart, 
Physikalisches Institut

Dr. Andreas Paetz
Bundesministerium für Bildung  
und Forschung (BMBF)

Thomas Schäfer
Würzburger Versorgungs- und  
Verkehrs-GmbH (WVV)

Prof. Dr. Thomas Trefzger
Julius-Maximilians-Universität Würzburg, 
Lehrstuhl für Physik und ihre Didaktik

Kerstin Vierhock
Agentur für Arbeit Würzburg 

Prof. Dr. Achim Wixforth
Universität Augsburg 
Institut für Physik

Monika Zeyer-Müller
Ministerialbeauftrage Gymnasien  
Unterfranken

Vorstand

Vorstandsvorsitzender
Prof. Dr. Alfred Forchel 
Julius-Maximilians-Universität Würzburg

Stellv. Vorstandsvorsitzender
PD Dr. Stefan Thalhammer

Rainer Ankenbrand  
Sparkasse Mainfranken Würzburg

Dr. Eleonore Hose
Friedrich-List-Gymnasium Gemünden

Dr. Gunther Schunk
Vogel Communications Group  
GmbH & Co. KG

Prof. Dr. Jochen Seufert
FHWS Hochschule für angewandte  
Wissenschaften Würzburg-Schweinfurt

Christoph Petschenka
Geschäftsführer IJF
(beratend im Vorstand tätig) 

MINT. Wichtiger, denn je

Persönlich für Sie da:

Theresia Oettle-Schnell, Referentin  
Projektpartner und Netzwerkarbeit 
Tel. 0931 465522-18,  
t.oettle-schnell@i-j-f.de

Seit letztem Jahr sind wir Mitglied der IJF. Wir freuen uns 
sehr, gemeinsam mit der IJF, Schülerinnen und Schülern 
die Möglichkeiten der MINT-Berufe, besonders im Labor- 
bereich, vorzustellen. Gerade die Corona-Pandemie hat 
allen von uns deutlich gemacht, wie wichtig MINT-Kompe-
tenzen sind. Sie bilden auch die Grundlage der Arbeiten in 
einem Labor wie unserem, in dem wir unseren Beitrag zur 
Bekämpfung der Pandemie leisten konnten. 

Die IJF ermöglicht es, Schülerinnen und Schülern – mit 
einer Verbindung von Praxis und Beruf – die Wichtigkeit von 
MINT-Tätigkeiten zu verdeutlichen und ihnen entsprechen-
de Themenbereiche spielerisch näherzubringen. Wir als 
Laboklin unterstützen diese Förderung in der MINT-Bildung 
sehr gerne, um Kinder und Jugendliche effektiv für Natur-
wissenschaften und Technologien zu begeistern und jungen 
Menschen Berufs- und Studienchancen aufzuzeigen.

Dr. Elisabeth Müller 
Geschäftsführerin
LABOKLIN GmbH & Co. KG 
Bad Kissingen

Jetzt Mitglied werden!

MINT = Zukunft 
Suchen Sie nach Möglichkeiten, Nachwuchstalente für Ihre Branche 
zu fördern? Dann engagieren Sie sich als Partner der IJF! Wir bieten 
Ihnen einen direkten Draht zur Zielgruppe.

Mit Ihrer Mitgliedschaft setzen Sie sich für mehr Bildungsgerechtigkeit 
und Chancengleichheit ein. Sie fördern Neugier, technische Allgemein-
bildung, Eigenverantwortung, Selbstbestimmung und Entscheidungs-
kompetenz junger Menschen.
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Wir danken allen, die uns fördern, 
unterstützen und begleiten, für das 
Vertrauen und die Zusammenarbeit.
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https://www.initiative-junge-forscher.de/ijf/vorstand_beirat/
https://www.initiative-junge-forscher.de/ijf/vorstand_beirat/
mailto:t.oettle-schnell%40i-j-f.de?subject=MINT%20%3D%20Zukunft%20
http://www.initiative-junge-forscher.de/mitglied-werden/
https://www.youtube.com/watch?v=gllxl8NcsrI
https://www.youtube.com/watch?v=gllxl8NcsrI
https://www.youtube.com/watch?v=gllxl8NcsrI


 � Agentur für Arbeit, Würzburg
 � Arnfried und Hannelore Meyer-Stiftung
 � Aumüller Automatic GmbH
 � bayern photonics e.V. 
 � Cluster of Excellence Engineering  

 of Advanced Materials (EAM)
 � Epple Druckfarben AG
 � FHWS Hochschule f. angewandte  

 Wissenschaft Würzburg-Schweinfurt
 � Fördergemeinschaft für das SKZ e.V.
 � Fraunhofer ISC
 � Handwerkskammer für Unterfranken
 � Heilbronner Versorgungs GmbH
 � Hochschule Augsburg
 � Hochschule Deggendorf

Mitglieder

T E C H N I S C H E
H O C H S C H U L E  

DEGGENDORF

 � Skion GmbH
 � Sparkasse Mainfranken Würzburg
 � Stadt Würzburg
 � Stadtwerke Heilbronn
 � Stadtwerke Würzburg AG
 � Universität Regensburg
 � Universität Stuttgart
 � Universität Würzburg
 � va-Q-tec AG
 � Verein Deutscher Ingenieure (VDI)  

 Augsburger Bezirksverein e.V.
 � Vogel Communications Group  

 GmbH & Co. KG
 � Vogel Stiftung Dr. Eckernkamp
 � Wittenstein Stiftung

 � Hochschule Heilbronn
 � Hochschule Hof
 � Hohenloher
 � HPS Hemberger Prinz Siebenlist
 � IHK Würzburg-Schweinfurt
 � ISA International School Augsburg
 � Laboklin GmbH & Co. KG
 � Mekruphy GmbH
 � Nanonetz Bayern e. V.
 � nanoplus GmbH
 � OPITEC Handel GmbH
 � Regio Augsburg Wirtschaft GmbH
 � Sankt Michaelsbund Landes- 

 verband Bayern e. V. 
 � Scherdel GmbH

Stand 01.03.2022

Kooperierende Universitäten/Hochschulen

100 Partner unterstützen die IJF. 

MINT-Allianz Bayern

 � Ausbildungsoffensive Freising e.V.
 � Initiative Regionalmanagement  

Region Ingolstadt e.V. (IRMA)
 � Regio Augsburg Wirtschaft GmbH
 � Region Bayreuth (Stadt und Landkreis)
 � Region Mainfranken GmbH
 � Wirtschaftsregion Hochfranken e.V.
 � Wirtschaftsförderung und Gründerzentrum im 

Landkreis Tirschenreuth GmbH
 � ZENTEC GmbH – Geschäftsbereich Initiative 

Bayerischer Untermain
 � Partnerregion: 

MINT-Region Südliches Taubertal (MINT hoch4)

Kooperationspartner

 � Bildungswerk der Bayerischen Wirtschaft e. V.
 � Carbon Composites e.V.
 � Cluster Neue Werkstoffe
 � Deutsches Museum München
 � Experimenta Das Science Center
 � Förderkreis Ingenieurstudium e.V.
 � Frauen in MINT-Berufen
 � Initiative Klischeefrei
 � Komm, mach MINT!
 � MINT Zukunft schaffen
 � M!ND Center Würzburg
 � natec Landesverband Baden-Württemberg
 � netzwerk Wissen²
 � Stiftung Haus der kleinen Forscher
 � Wissensfabrik – Unternehmen für Deutschland e.V. 

Förderer

 � Arnfried und Hannelore Meyer-Stiftung
 � Bayerische Sparkassenstiftung
 � Bundesagentur für Arbeit, Regionaldirektion Bayern
 � Europäischer Sozialfonds (ESF)
 � Gestalterbank Offenburg 
 � Nanonetz Bayern e.V.
 � Vector Stiftung 
 � Vogel Stiftung Dr. Eckernkamp

Allgemeine Angaben zur Organisation

Name Initiative Junge Forscherinnen  
 und Forscher e.V. (IJF)

Sitz Würzburg

Gründung 11.08.2010

Rechtsform Eingetragener, gemeinnütziger Verein
 
1. Vorsitzender Prof. Dr. Alfred Forchel
Geschäftsführer Christoph Petschenka 

Kontakt Initiative Junge Forscherinnen und Forscher e.V. 
 Elferweg 49, 97074 Würzburg
 Telefon: +49(0)931 465522-0
 Landesbüro Baden-Württemberg: 
 Etzelstraße 11, 74076 Heilbronn
 E-Mail: kontakt@initiative-junge-forscher.de
 Website: www.i-j-f.de

Link zur Satzung www.initiative-junge-forscher.de/ijf/mediathek/ 

Registereintrag Registergericht: Amtsgericht Würzburg
 Registernummer: VR 200488
 Datum der Eintragungen:
 13.08.2010, 16.02.2011, 02.10.2014,    
 14.06.2019, 18.03.2021 

Gemeinnützigkeit Der Verein ist seit seiner Gründung ohne  
 Unterbrechung im Sinne der §§ 51. ff. AO vom  
 Finanzamt Würzburg als gemeinnützig an-  
 erkannt.
 Gemeinnützige Zwecke: 
 - Förderung von Wissenschaft und Forschung
 - Förderung der Volks- und Berufsbildung  
   sowie der Studentenhilfe
 Datum letzter Feststellungsbescheid:  
 03.07.2019

Anzahl Mitarbeitende 100 Ehrenamtliche
 41 Hauptamtliche

Spendenkonto  Initiative Junge Forscher e.V.
 IBAN: DE77 7905 0000 0046 6060 91
 BIC: BYLADEM1SWU

2726

https://www.initiative-junge-forscher.de/mitglieder/
https://www.initiative-junge-forscher.de/zusammenarbeit-mit-universitaeten/
https://www.initiative-junge-forscher.de/mint-allianz-bayern/
https://www.initiative-junge-forscher.de/kooperationspartner/
https://www.initiative-junge-forscher.de/foerderer/
mailto:kontakt%40initiative-junge-forscher.de?subject=
http://www.i-j-f.de
https://www.initiative-junge-forscher.de/wp-content/uploads/2018/07/Satzung-IJF-08.04.14.pdf


Dieses Projekt wird 
aus dem Europäischen 
Sozialfonds gefördert.

www.initiative-junge-forscher.de ff

Mach die Zukunft zu deiner Idee!

http://www.initiative-junge-forscher.de
https://www.facebook.com/InitiativeJungeForscher/
http://www.instagram.com/ijf_initiative_junge_forscher/
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